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Die Seefcblacln vor dem Skagerrak.
Feststellungen des deutschen Admiralstabeo
EIN-V. Berlin, 7. Juni. trrnctlichx Von englischer Ssifc

Ysird in amtliilieli und nichtamtlichcn Ptessctklsllktlkllvtkll Mk! m
Lluszslassxicigetu die von den englischen Missiottett im neutraler: Aus-
[nahe verbreitet werben �in fhftcmutischer Weise der ·Vskl!!ch»l3k-
tua , die Grösse der englischen Niederlage in her Sec-
schl l· vom 31. Mc in Abrcde zustellen und den Glaube«
zu erwarten, als« sei die Sol-lacht für hie englischen Waffen erfolg-
reich owe en, So wird u. a. behauptet, das; die deutsche Flotte
das tsglsla tfeld geräumt, hie ctrglifche Flotte es dagrgeu behauptet
babe. iöicigii wirh festgestellt: Das englische Gros tst
wähvettd der! Schlacht am vlsbend des 31. Mai durch die tviederhbltecc
toirlctitgsvolleu Vingrisfe unsere-r Torpedobootsflottillen zum
Abdrehect kicziounge n worden und seitdem unseren Streit:
kriiften Mehl, wieder in Slclzt gekommen. Es hat trotz feine? JEAN«-
legcuen Geschnsiitdigkeit und trotz dcs Anmarsclses eines» englischen

fee weder den Llersurlc Ell-taucht, die Fühlung mit unseren Streit-
kräftecc wiedcrzugotviuctotu um die Schlacht fortzusetzen, noch ciuc -
Vereinigung mit dem vorgenannten  Sieidiwaherhgn der annciirelv
ten csfsrzsnichtttttg der deutscher: Flotte herbetzttfuhretu

Mit der weiteren englischen »Beha»uptttng, das; die eugliskhc
Flotte angeblich versucht habe, die slrchende deutsche Flotte em-
zitholecy um scc vor Erreichuug der hecmtschcu Hasen ZU schcttgsth

steht die angeblich anctliclce englische Erklärung, nach
der Lldtccirttl Jcllicoc cuit seiner Kampfflotte bereits Fu:
1. Juni in den übe; still! Tllieälett vom Kautpfvlatk entfernten Stutz-
puctlt Genen Fldto tOrkneysJitsseliy eingelaufcct sei, im
Widerspruch. «

So haben denn auch unsere nach der Schlacht zum NUM-
aiigriff nach Norden über den Sthstupllltz hinaus gklkmdten ZWE-
rciihctr Torpcdohootsslottillcic von dem englischen Gros trotx
cifriggstcn Suchens nichts mehr angetrofsktts
vielmehr hatten unsere Torvcdobootc hjcrbei Gelegenheit, eine
grosje Anzahl Euulitndcr von verschiedenen gesimlenen Schiffen
und Fahr-zeugend zu retten.

Als ein weiterer Beweis für die von den Ettgliindern be-
·s.trittenc Tatsachiy der Beteiligung her gesamten eng�

bischen Rain» fflotte an der Schlacht vom »,
Zaraus hsugetoiesety das; der englische Admiralitiitsberrcht selber
ic ,,Marlboroitgli« als geicrbfßttniäbin bezeichnet

hat. Des toeiterecc ist am 1. Juni von einem unserer U-Bootc ein
anderes Schiff der �Sinn DuXe«-Ft"«lasse in schwer«
beschsädigtem Zustande, der englischen Küste zufteiierulu ge-
sichtet worden.
h_cm errglischeci Gras· an.

Um die Grösse des deutscher  Erfolges herabzuntinderty toird
ferner von der englischen Presse der Verlust der zuhkkkkcheit eng-
lischen Schiffe zum grossen Teil auf die Wirkung deutscher Illinois,
UJBoote oder Luftscsjiffc zuriickgcfiihrt Demgegenüber wird ans-
driicklich

31. Mai wird
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rings« ich-schlagt. «.
 Mai bis Juni 19l5.!

Jahceserinueruugeu eines Tricppenarztesx

· Eine Freude war es, zu sehen, wie alle?» fiabpte. Auf
die Ebiiuute genau standen die riesigen Lastautos da, hie hie
Haudgranatett herangeschleppt hatten, am bestimmte» Platz
wnrhcn die Lrbertstnittel ausgegeben und auch nicht� für einen
Mann fehlte auch nur eine Sionierbenbiiibie, ein Zwiebacks
säclchem Gewehrmunitiotu Leuchtraketeci und -patrouen, Ver�
banbmaieriai, Traglbahren und so vieles andere, alles war zur
Stelle. Um Elliitterciacljt begann der Bortnarsclx Der
Batailloiisstab ging etwas voraus, auf den Clleiscn einer Feld·
balm zunächst über freies Feld auf die Lorettohöhe zu,

� nur, dicht bei Souchez nach ilberauertcng der gleichfalls berühmt
gewordene« Chausfee Souchez��9lix-Noulettes in den zu den
Stellungen flilnseuden Laufgraiben zu gelangest. Hier er-
wartete uns der« Fiihrer des Regitneutsh das wir abliisetc sollten.
An der Chausssee sahen wir zum ersten Male, mit welcher
bitter-sing [Eier gekämpft wurde. Die Franzosen liielten diese
üiukcgactgsstcllc unter ständige-in, immer nur kurz aussehenden-
Ariillerieseinsc und so tuanckxer brave Fcldgratce lag hier, mitten
auf der Straße, im Chaussikezsaben oder hinter« den B"arrikadecs..
Wie viele von denen mochte bei der Ablösung, als sie glaubten,
alle Sslnseckeii iliesrriverteufellletk Höhe hinter sich zu haben, im?»
tbdliehe Bkei noch im festen Qiizgervbiid gefaßt halben? Wir
waret. froh, als wir hi-e deckungslose Strecke hinter uns hatten.
ilviirdeu wir auch auf dem Rückweg, wenn er uns überhaupt ver-
gönnt nur, heil niibcrfommen? Kaum waren wir drüben im
La«.ifgrc.!scu, da fEtJicu sechs Sihrapnells praffelnd übel« die
Straße und mehrere �ogen folgten. Wenn nur das Bataillou
ohne allzu fchtvcre Verluste hier duxchkiiitke Unser Fiihrcy ein

intelligenter liriegsfreiwilligey dem die bösen Tage hier oben
den Huucor dicrchaus nicht verdorben hatten, machte uns nun
darauf a-nfn1c-.rksani, daß her Laufgraben stets· an· den ver-
fchiedensten Stellen unter Feuer lag, so daß es ratsam sei, etwas
zu eilen. Jn aller Saelenruhe meinte er, wir könnten uns

keukHchtoeidnitzer Straße 47  Fernspr. 1944 u. 4416! und in den Brot·
·»ttze·rxehck!, der O and e l s r

«« "«·"�" «« ""·7··""

Linienkfrhiesfsgesclitvaders von 12 Schiffen aus der slidlicheu Nord» "

Beide vorgenannten engljschetc Schiffe gehörten .

beioni, das; wchcr Mitten, roch-he, nebenbei bemerkt«
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den eigenen Schiffen ebenso gesiihcslich hätten werben xnii�cn, wie «
den feindlich-u, no ch U u t c r sc c b o o t e bog unserer Hochsc-
flotte verwendet worden sind. Decitscllr Lttfklchiffk
sind lrdiglirh am l. Juni, und zwar a u  f ch l i c s; l i ch zu r
Aufklärung licuuizst worheii.

Der dcxttsrlfc Sieg ist durch geschickte F� ü brn n g und
durch die Wirkung; unserer Artilletsics und Tor·
v c d o w a f f c erklingen! worden,

Es« ist bisher dctratif verzichtet worden, den bieten angeblich
itmtliclken cntglifcheic Behauptungen über die Grösse der deutscher:
Verluste entgegenzutreten. Die letzte immer coicdcrkelfrcttdc Be-
hauptung ist, das; die deutsche Flotte nilht weniger als zwei Schiffe
der Kcecizcrllassa die ,,Westfalcn«, zwei Schslachttrctizety vier
kleine Kreuzer und eine. grosse Anzahl von Totspedobootszerstöreru
verloren habe. �Die Cugliiicdek bezeichnen atcseerdeen die von uns
als verloren gemeldetc »Pomcucrti« nicht als· das aus dem
Jahre 1995 stammcnde Liuieicsclzifs von 13 000 Tonnen, sondern als
cin Modernes Groszkacnpfsclyisf gleichen Moments.

Demgegenüber wird festgestellt, das; der Gcsamtverllist
der deutschen Hochseestreitkräfte toährcttd der Kämpfe
am sit. JJLai und I. Juni, fonsik in der darauf folgenden Zeit
beträgt:

.«-«-;J-·.«-

1 Sctjlacdinlfreirzerz
1 ältcrcs Liuicnschtsfz
4 kleine Frreuzer und
5 Tokpedoboote

Bon diesen Verlusten sind in den bisherigen amtlichen Be-
kanntgaben als gestickte« bereits« gemeldet: S. M. S. »Von-sama«
 vom Stapel gelauseic 190b!; S. M. S. »Wiesbadett«; S. M. S»
,,Ell-ing«; S. M. S. »Fraueulob« und fünf Torpedoboota

Aus nälitiirisclsecc Gründen ist bisher« von der Bekanntgabe
des Verlustes S. M. S. »Li"ctkow« und �Ruft!!!� Abstand ge-
nommen worden. Gegeuiiber falschen Deictuugen dieser Mini}
uahmc nnd vor allem in Abwehr englischer Legcndenbildnngecc
über ungehenerliche Verluste auf unserer Seite miisscn diese
Gründe nnnnrebr zuriickgcstcllt werden. Beide Schiffe sind auf
deuc Wege zu ihren Reparatnrhiifcic verloren gegangen, nachdem
die Licrsuclyc fehlgeschlagen waren, die fchwervcrlittkteic Schiffe
sihwiuuncttd zu erhalten. Die B efa tznctgc n b c i de r Schiffe
einschließt säkutlichcc Schiner-verletzten, sind ge-
borgeuwordctu «

Während hiermit die deulsche Verlnstlistc abgeschlossen ist,
liegen sicher« Anzeichen dafür· vor, das; die tatsächlichen
englischen Verluste wesentlich hölser sind, als von
unserer· Seite auf  ißrnnh eigener Beobachtung belauntgegeben
worden ist. Aus dem Piundc der englischen Gefangenen stauuut
die Bekundung, dass: außer· ,,Warspite« auch ,,Priaceß
mutig!" nnh �biriningbam� vrrtiichtct worden sind. Auch
ist zuvcrliiszigcns Siaitzrichtetc zitfolgc das Groszkaucpssclyiff �im ari-
borough« vor lsrreichuug des Odafeics gestatten.

Die Hochsscschlaclxt vor dem Singen-rat war
und bleibt ein deutsc«"hcr«Sieg, wie sich allein schon aus

kder Tatsache ergibt, das; selbst bei Zugrundelegmtg nur der von
amtlichen englische» Stellen bisher angegebenen Sihiffsverluste
ein gtcsacccterlnst von G0 700 deutschen KriegsfchklisYTvnUeU einem
solchen von 117 750 englischen gegenübersteht.
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Der Chef des Lsidukiralstabcs der Mariae.
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gratuliccsety wenn wir iibscrhaupt bis rauf käute denn im
graben sei es fast am gefahrlcchsten. Jede Meldung würde von
oben mit zwei Boten abgsefclsickt und doch liimc sie· oft nicht an, l
da beide. unterwegs abgeschossen würden. Und so «begann denn

Jedoch mit Hindernissen
Denn so oft eine feiudliclfe Leuchtrakete bocbgingi, rnußtcn wir
uns binbncfen, um bei ibrem Erlöschen im Sturmschritt in den
engen, fchbanuniaen Gräben weiter-zuraunen, bergauf, bergab,
über« Stufen, sliegengsdlibidbettes Material, durch tsransastlöckyer
und süsber . . . Leichen! Und je höher wir kamen, desto mehr
wurden ihrer. Der Krieg ist ein grausiges .sZandwei.-k. Ab-
gcstitmvft und roh stiirinten wir über die Lseihcsr der Kameraden
hin, die da in treueftser Pflichterfüllung ihren ehrlichen
Soldatentod starben. Was kiimmerts uus,,t«·-.!ir ntiissen nach
vorn. Weiter, weiter! Schnelle-r, schneller! Jeden von uns
erwartet oben fein Posten, seine Pflicht E

Endlich waren wir oben in den Stellungen Knietief
tuußtcn wir oft durch den Schlamm in den Schiitzetis und Lauf-
griiben wann, obwohl es seit Wochen nicht geregnetsphatte Wir
befanden uns in der Schlannunlde Wie ucnßte es erst in den
regnerischen Wiutercnonaten gewesen sein! Die Nacht war
stockd1tnkel, mir die ruafsetihaft ringsum auflenchtenden Roketecc
ließen die notweudigfte Orientierung zu und zeigten uns
deutlich, das; wir uns iu der vorgeschocbeuftistr Spitze eines ritt-s«
unserer« deutschen Front wcit ausgestiilptekt Scnkes befanden.
Wegen der großen Bedeutung der Höhe sollte sie gehalten
werden, bis hinten hia Hausptftellung start genug ausgebaut

Nur zu! Unser Negitueiit hatte bisher alle Offenfivett

der Champagncy es wird! auch die Lorettohöhenicltt verlieren. �-
Als der Morgen zu grauen begann, war die Ablösung beendet.
Drei stark zusammengeschtuolzene Batailloua Sachsen und
Bat-euer, löste unser kriegsstarkes,vollaufgefüllies Bcctaillott ab.
Bei dem rasenden Feuer, das stiiktdig auf allen Verbinduugss
gräbeu lag, ging es uaiirliclzsnichtohue Verluste ab, zumal der
Feind troh allet BorsichtsmaßtegelmevvhlEgestnerktshastteysdaßssin
der Stellung irgend etwasimÆaiIseotvarsnddodusXFeneroan
Lden peinlichsten Stellen «zuttt«TwtnntSlseuser«ft�etgerte. Vlbersdie

«·P .l,inc«.ll�o·« ejibt tsütItpklcuanxedoteRtsfjlii nun «Feösttilxc l5 �Bijing. agbcuoä�ätvue �Bibaü. Zelle LZOFW tMli
gen Goethestrdzsz tFerusvn t2427! und Kaiserstn

gegen die Frout
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Glicctcourisch des Herzogo von Casal-erstand.
WTTV Berlin, 8. Juni. Zum Seesieg in kder Nordsee sandte,

wie verschiedene Blätter« ans Gntcunden meiden, der Herzog von
Lsrttuiirvland an den Kaiser als den Schmofer cusnid Gestalt» der
deutschen ålliarine hcrzlichste Glückwiinschscx die der Kaiser;
dir-til! ein ebenso herzliches Dmxitselisgisamtn erwiderte,

Amerilauische Proszstimmecu
« ZEIT-B. LIieto,-?!ork,,7. Juni. tszsuccksviucls des Vertreters des

wen.! In Besvvechotsinz hier englische« Secnicderlagc sagt
»O-venc-n·g sSuu«:» Die überlegene Felizherrnkltnft hat die englischeFlotte r·n G.»etvasscrn, wo die eitgslifclpe Flagge Jahrhunderte
!errfcl;-tc, ettvkscht und gehörig geschlagen. »Globc« sagt:
llldmircvl geben? Tat hat militäriscli den Wert mehrere-r Armee-
{mp5, _ » N c w--«.!or P Wosrlld« schreibt: Eicglanids snrclltsbair
cclotte kann für den Ellugcnflrlick ihre libcrisrgeul!eit sticht als« gen-libr-
lcsist·rt« auscheitz der liritisclje Löwe hatte ciuiac klein-c beim:
rnbigenhe Tatsachcn zu verschweigen. Allein-York Gveuiug
Post« sagt: Solange die Glegensansvriiche Lkondoiis nicht cin
luschcct bestnuurter be riiudet find, als« dicrch »die dringendsten
fhriicrde für die �Hurt um, dass, müssen wir davon absehen. den
Llsfdlsx del« Dsltkllktett in einen Sieg der Csiigländer untzliitvcaccdelir
kice sptvartuug derszEngländer war, wenn die »deutscbe Flotte
l!er-a::c-3lct1ne, wurde in: me hcimkocntnecr Nun ist« hi-e deutsche
Flotte heransxrekomincsn und crurb ntiedcr zurückgekommen.

bit! ruft-lebe Weimar.
§§l1b. Rudolf-est, 8. Juni. Eine ,,Az EIN-Meldung

ans dein Krcegspresscqttartier besagt, das; die Massen-
augriffc her Tiinfsen auf der ganzen Frout von
größeren Diiueusiaäzeli als bei der Januar- und März«
Qsfensive seien. �es: Kampf wogt am hcftigfteit zwischen
Einig und Wilonow in Wolhytciecu Unsere Artillerie
richtete in den Reihen des Feindes fchrectlielse Veruichtung
an. Jhorliittfig wogt der Riesenkampf bin und her. Die
Llszrinee des Geueäiils  issilotv besteht aus kiunpfgestäljltect
Regiiuentercr Je rsnsifcheci Llugriffc erfolgen zumeisl
fiiufzehnglicdrig. �

§§hh. agent-untre, ask-m!
mit; iobtaein heftiger Kampf.
die Llttgriffe des Feindes nacheinander abgewiesen. Ja
den Reihen der Vissifthen Armee kämpfen die llberreste
cilter Elitetszutlpctu · s

Nordwestlich von Czerccoi

Accs dem f. »u. kszKriogZpresf-eqmoiirc, b. Juni, berichtet die
�lieh. ;3tg.«: Stliit ungeheuren Kräften mit! zahlreiche: Artillerie
haben die Ruf f en san der« öfterreichisclrocltngarbschen Fwnt nun
die� Offensive aufigenonvmeiu �Ein nronwbaimger Nachschlobarbeit
haben sie große Lllciunsiliotismetigeii bereii-gieiteilt. �mit den-en site ein
in ieiiber Ltkcucht und Vserschlvenduinxx m: dieser« �ebert itmgeowhntes
Tbiassretsekcer c«c«s"os.sp.cien. �Die horherciieiihc Vefchießutng bei:
Zåelluuzfen dotierte hielt Stunden. hierin: auf Lage prasselte, in
aber Tsonxcosixztiutrg einem angebauten �Ebigbfeiyixreiigeitxebrienier ver·
gleiebbatx man? �bie Frsout «her Vscklsclsdlklctlls scbbeciso heftig sschossen die
kkiusseu auf Sataanotu nordwscstlich Streite-letter am Wosusba-5Liach.
weftlich Dirne-vol, an slnauchen Stellen der Stryvafronb westlich
Tsrsiusvolvlia bei Burlauooo und bei Ja zlowiec Tiiitdlich Witz-arg, lfoitvie

bei. Otna in der Slbordostbukoiwicrrm Der �Bes
.L. f, ·· "in

nnieren Befürchtungen: zurück. � Jch suehlie mir natiivliclsisosort
den Sauitätsrcntorstaud Er war dicht Ell-sei der ,,Batailloit.tz�
villa«, in eine Böschung wagerecht hineingebaut und inothte in
einigermaßen ruhigen Zeiten wohl Raum �genug geboten halten.
Als ich ihn betrat war er dicht üsberfiilltssttiitsVerwundetetc»und
Sauitätspersonah die in den unmögllttrlfstecc Stellungen zu�
sanuuengopfercht totenähiclich schliefen. Kinder: Riickwaitd fiihrte
ein schräg in Stufen abfteigendes ,MaU·så-ko7ch« in den beruhen·
sicheren Teil des 1lu-tcrstccndes. Art-eh Thierisslles iiherfüllh Auf
den Stufen saß zusammeugiefurrkeci der Uiciterarzh �ben ich ab�
lösen. sollte. Notizbuch und Blei Weit ser noch in sieher Band.
er wolltie wohl gerade eine Meldung sit-reiben, als ihn der Schlaf
iibermonnie. Jch weckte ihn und wars"skoh, als er die Augen
aufiuachtcn Ja! hatte böse. Erfahrung. Jnsderlshanrpagne
ward äl·!nlicl! gewesen, nur wachte dort der Unterarm nicht nicht:
auf; eine. Stunde, ehe ich kam, hattekihnwiesdrtgel getroffen. -�-�
Bald war-Es im Unterstaiide lebendig. Allem-tadelt bellst-oh, daß
die laügersehnteVlbliisung da war prmd rwolimcicessznekst kaum
glauben. Die armen Fierlsi saßen seit Liegt-en der Offensive
ohne Ablösung hier oben. sjitoswenigenMfaxitckc tugkeuhqlfe
utarfckcbereit und snahuken von kden VerwuudeteuI4nit, was sie
tragen konnten. Die meisten ifcteilich xnrißten sie uns lassen,
denn toäljrelid der Ablösung-hatte sdio Sanitiitskoitipagiiia die
sonst nachts die« Abholtmg Uwirktcz in den» engen Laufgräbecc
nicht vorkommen können. fLBaild waren sie im Morgennebkl
verschwunden, die letzten dervitlbgselöstenx nun waren wir allein
die Verteidiger der· Locettohöhcy auf die in diesen Wochen die
Singen der ganzen Welt gerichtet waren. �- Bald kamen meine
Sanitäts-Uiceroffizierc, die sich; zu den lioiapagicien gcfchütlt
hatte, mit Meldung zurück. » Tss war nicht eben tröstlich was sie
brachten. Jn allen linke-ständen der ganze« Stellung lagen
Vormund-etc, tucruchcs Heils-vollgepfropft, wie der Saititiitss
unterstund hier, auch t-Frai1zoscn, sMannfclfaftect und � Offi-
zcere. sMctlicche lagen iibmminigeilage- laug""·da, beankva nur
nachts alltratrsportiertswekdstt koitnteÆblielsett ö wenn den
eutlegeneti-TStellectUtssfcheKle-gen,Bsdte schen s nun Un«

tvenvujdmn földftknsckyldfeüdcitieichtt"sbetusecktlttvrti«ddtt. LMöle Vet-

Verluste waren geringfügig mnh �blieben tobt-deutend �Büste  d·-,Flikle.
iihsdeisölltetc dufchksllikctt sein, « alfwgiibts «  �in� stille

Wifsksbttmotsslllsisd

Bei Dolsoronoutz wurden .



schiHng folgte« tief geglteberte, bis zwölfmal hintereinander
wiederholte Eingriffe. Trotzdiem vermocht-en die Muffen an den
ersten zwei �ihrem ihrer seit lange-m vorbereiteten, mit dem Auf-

bot aller verfiisglnrm Kräfte und Mittel mternoninrenen cffmss
ve nur 0:11 einer Stelle, 001011111. einen mäßigen lokalen Er·

folg am erzielen� lsvzwischeu haben Tuch« wie de! öltetteichifslx
ungcrrische Cieneralsbcäisbersicht 00111 7. Juni besagt, die in Wol-
hynien asn der oberen Putiloioh kämpfen-den Streitkräfve vor stark
überlegenen russiscben Kräften in den Raum von· Luck zurück-
genommen wenden müssen! Bei Okna rouvde Montag nachmittag
die südlich der Dnjeftrschlingeii verlcrufendse Front um unge-
fähr fiinf Kilometer zurückgenommen, nachdem die
erste. lötriabeiilinie vollkosmmen zcrschossen und die Drcrhtverhaue
wmigelscgt waren. Angesichts des rasen-den feinsdlichen Jnsanteries
ferters niiufztsen die in den Gräben eingebetteten alten Ge-
schiitze von kurzer Tragweite  fech3ehn an der Zahl! nach ers-
folgte: llnbraurbhannmrbung jurückgelaffen werden. Am
selben Abend stießen aber die Verteidiger neuerdings vor nnd er-
ftürmten die Höhe Czarnh Potolå Während dieser tlsjxnipfe erlitten
die Muffen iwnsentlich durch Artilleriefetter überaus hohe

Ver1uste 
Bei Jaslowiec setzte der Feind beute früh mit louchligcni
Gefchiitzfeuer ein, dem er Ntassenangrisfe folgen ließ. Er wurde
überall zuriickgeschlageiy ftelletrlvcifc in crbittertciu Handgcn1cui3c.
Bei Burkauow an der Strypa brachen baute  Sienätag! ·friih
russische in tiefen Kolonsncir durchgeführte Eingriffe bereits im
Artillcrsiescuer der Verteidiger aufaunueu, Westlich Tarnopol bei
Kozlow nnd nordweftlich bei Ccbrolv wurde im Laufe bscs 5, Juni
dcn ganzen Tag gekämpft An einzelnen Punkten errangen die
Russeii kleinere Erfolge, die ihnen jedoch in rasch durcljgcsiilnien
Gegcnangriffen wieder entrissen wurden. Bei Sapanotv an der
Jklva wehrte der Wicner Landsturni die Borstöfze der Rusfen voll-
ständig ab, sodaß diese, trotz größter Kraftcntfaltung keinen Raum-
getvinii nrachen konnten. Die Russcn setzten immer wieder. be-
souidcrs zwischen Olvka nnd Mlunioto in Wolhljniien neue. lllräfte
ein, 11111 die k. u. k. Fscout zu durchbrerhetm

lieu: mazeclonilcben llriegslcbauplalz
Die Kämpfe bei Doiran 110b Gewgheli.

Tit. Wien, 7. Juni. Die »Wieuer« Allgemeine Zeitung« mcldct J
aus Sofia: über die 81111111111: bei Doiran und Gewghcli werdens
nähere Details bekannt. Ju den Kämpfen hatten die Frau-
zosen sehr beträchtliche dserlusr e. Ein-e französische-
Stcllung östlsiclj von Gewgheli wurde -.dnrc"l! hcftiges Geschiihfeucsr
der lutlgcirisclzen Batterien gest-sinnt, und als die zum Sturmkousp
niandicrlen ksrhwarmlinieir zu den Pofiiioncn ber Franzosen kamen,
fanden sie dort nur Leichen. Au 0111-0111 Punkte fanden sie mehr
als 160 Tote. Nach vcrläszlicbeii Bcrichtcn werden nach Saloniti
täglich Hunderte von Verwundeicn abgeführt, die zum Teil 111
Salouiki in iuilitärische Svitäler eingebracht user-den, während die
weniger schtver verwundcteii auf die liesetzten Inseln eingeführt
werden. Die dcutschchulgarifchen Fliege: erscheinen täglich iiber
dem Ententclager nnd verursachen immer schtsocrcn Schaden.

Salt-tritt.
WTB Athen, 7. Juni·  91011101! General Sarrails Forderung»

daß Oberst Ntessale ucnd zwei andere Ossiziere aus Salonilsi
abberufen werden, wird als unstatthafte Einmischung
eines ausländischen Osfiziers in die Angelegenheiten der griechischen
Armee betrachtet. Die Regierung nimmt in dieser Angelegenheit
eine sehr feste Haltung ein. Skuludis licsuchte heute, wahrscheinlich
im Zusammenhang mit Sarrcrils Forderung, den britiscllcn Ge-
sandten.

Cholera. auf Kot-sit.
§§bb. Vnkarefh 8. Juni. Der dlliinifter dcs Jnuern locurdc

lierftänbigt, das; auf Herrin Cholera hcrrsche, die zahlreiche Opfer
forderte. Der· Diitnstcr ordnetc daher an, das; die aus Florfn an-
kommenden Waren nur in Turtukaja und Giorgclvo ciusgcsctsiisft
werben dürften.

lleclnch M Moll-klang Griechenlands.
§§ Der Chef des Geschwabcrs der Entente 1111 Nkittelnieer

, wie dem Amfterdkmier Berichterstatter der »Voss. 31g.� aus
ondon gemeldet wird, den Auftrag erhalten, die Schiffahrt mit

den griechischen Lpäfen einer befondercic Kontrolle zu unterziehen.
Unter diesem Befehl versteht man in London die Blockade Ort-kehrst-
lands, dsurch die man auf das Land einen grösseren Druck aus-
üben« will. Von englischer Seite is: Wenifelos, der in dauernder.
Verbindung mit englischen Agenten steht, schon vorher auf tiefe

111c 1111f111er1f11111 gemacht worden. damit er dem ariechischen
Volke vorstellen könne, wie es durch die Handlungsweise feiner
Regierung in Gefahr gerate. In Griechenland sollen, wie
Werriselos selbst schriftlich mitteilte, in nächster Zeit ernste Dinge
u erwarten fein. Die Masiländcr Blätter melden aus Salonili,

s Hafenkomnmndos habe die amtliche Mitteilung der Handels-
blocbaloc der griechischen« Häfcii bekommen. Kein griechisches Schiff
bin-sie« die hellenischensjäfen verlassen.

In der griechisch-n Kammer imterbrach nach einer Athener
Meldnricxx des Bildt-bessrer Abcnidblattes der Minister des Jnnern
�einen von den Übergriffen des Vierverbandes redeulden Abge-
ordneten mit den Wortem »Die Usttbatoren werden mcht mehr
länger sich auf griethischem Boden herumtreiheic!« Lebhafter
Beifall folgte den Worten des Minsifters »

lseiaxsnsxnterpellatiou
ins cien bemittelten 11111111101.

BGB. Vers; 7. Juni. »Petit Juvenal« berichtet iiber die
gestrige Sitzung der französischen Kammer: 811 Beginn der
Sitzung brachte Albevt Fabre unter allgemeiner: Bewegung eine
Jnterpellation über die Berantivortlichkeiten ein, die sich aus der
gegenwärtigen militärifclfcn Lage ergeben. Ministerpräsidcnt
Briand forderte vom Redner Verzicht auf die Erörterung der
Jntewellation unter Hinweis auf sdsie i:m Heeresausschuß mögltichen
Aufklärungeir Fabre lehnte dies ab und erklärte, es müsse
enldlich einmal frei herausgsesvrochen werden. Es
handele sich hier nicht um die svekuliastøive Erörterung der Vorgänge
bei Verdun »Wir wollen 01611110111: 111113 gewissen Feststellungen
gewisse Schlüsse ziehen, die gewisfesCmtscheiditngeir mit sich bringen.
 Wiedserholter Beifall links! Den« Verhandlungen im Heeres-
ausscljctsz vermag ich keinen ernsthafden Hintergrunsd zuzuerkennenz
was gesondert todt-d, wird nie gewährt, so »daß a. B. der Bericht«
erstattet dies Ausschusses Lllbiel Fern! sein Amt lieber viel-erlegte,
als silh zu solchen W echselfvielen hcrzugebew lBewegungJ
Sdlkbks Verfchlevpungsirianöver sind weder Briands noch
UFfMt selbst würdig. lBåitfall «scruchstrechts.s! JedeStunde ist
für dsssYHvil desjansdes tot-listig. Wirsphabeir genug, 0011 diieser
Erwerb!ichseiziumosphzwsxinvsidlcsam treuen-var Au. Wiss kwoam
im Wahrheit. Die einsam» hat ein Necht darauf. mai-zueina-
Mweattwls   Mrfchrkppumemaa3w« wii oben�?  imhiu

f

führen, über den Krieg zu reden, wenn er zu Ende ist. Ccbhafker
Beifaill.!«

Zu der Jnterpellation Favre in der Kammer
bringt der .Matin« folgende Einzelheiten: Alls »der Redner davon
svrach, das; es sich für ihn sum feine ftrategifcbe Erörterung de!
Lage bei Versdun handele, sondern einfach um ein-e Bie-
fprechung welche Methoden den Derrtscbeii eiitzcfegsnzrisetzen seien.
sagte er u. a.: Weil wir. wissen, »daß dein ersten slanonenschusz
vor Lierdun eine lange Vorbereitung von Seiten der Deutschen
vor"herg-ing, beabsichtigen wir zu prüfen, toas unsererseits
dagegen getan wurde.  �Beifall auf einigen BätrkenU
Die Ctcrüchte werben 1111111101: stärker, daß die schweren Bcrlitfks
die wir erlitten 11011011. gcivisserl N a» chlä s s i gke i te n u.n.d
mangelnder Voraus-ficht zur Last fallen.  Be·ifall.! Bei diesen
Worten beurgztse sich der Flsannuerpräsiident zum Redner, anscheinend
um ihm Mäßsiiguiig zuzsaratciy was zahlreiche Abgeordnete zu
heftigen Zurufen sveranlaszte: »Sie haben kein Recht, Fabre das
Wort abzuschcneidenl« Der Rclduer fuhr fort:  handelt sich um
gewisse Methoden im Kommauida die in dieser De-
batte cin fiir allcrrnal ver-urteilt werden u1itsscn, ebenso wie die
Fülnetx die sich ihrer bedient haben. Dcr Jlcdner geifzeltie schließ-
lich die Haltung Tiriaiids zu »dem Antrag auf Abhaltung einer
cdtclyeimsitkunsg Dem «Lbi-.«c.lin« zufolge war der Zlvischenfall nach
nrxktnualjgciii Eingreifen Briansds erledigt, worauf die Kammer: die
Gcrhcinisitzung fiir den 1G. Juni. beschloß.

Hals England.
Der Tod Ritdjeuers.

§§l1b. Reuter meidet« aus London: Asquith wurde
provisorisch mit den ltscschiiften des Kriegsministers betraut.

Tit. Hang, 7. Juni. 9111111111! wird gcnieldci. das; der Untergang
der »Hampshire« bei starkem nordnordtvestlicheni Wind erfolgte.
Nach der Explosion stießest vier Boote ab. Torpedoboote und isäger
eilten zur Hilfe herbei, die siiiste wurde abgesuchh aber es fanden
sich nur einige Leichen und ein leeres Boot. Es wird bezweifeln
das; überhaupt  berettete vorhanden seien. Das Unglück fand in
der Nacht von Montag auf Dienstag statt. Der ,,Nicuwe Courant«
erhielt aus vertrauenswiirdiger Quelle die Ellachrichh das; ein
deutfches Tauchboot die »Hampshire« torpediert habe. »

«trlattd.
&#39;·Ll;TB. Rotsztcrdaicn 7. Juni. Der »Rottcrds.nusclie Conrani«·

mcldcr aus London: Der· uuiouistifcize Rat von Ulfter
hat sich gestern iu tllclfcisl versammelt, um iibcr die Vorschläge
der Regierung zu beraten. Tiefe laute-»; darauf hinaus,
das; in Dnblin ein Parlament errichtet werden soll. ron
dessen Machtfvhäre sechs Ctraffslycrstcn von Illfter ausgeschlossen
werden sollen. Die drei anderen ldraffchafterr nämlich DouegaL
Cavaii und 2910110111100, die zum ziroszen Teil katholisch und
nationalistisch sind, sollen dcm Oubliuec Parlament unterstellt
100021011. Dieser Plan ist günstiger fiir Ulsterx als der vor dem
Kriege entworfene Plan, wonach jede Grafschcift das Recht der
freien Wahl gehabt hätte. Mach diesem Plan wären zwei Graf-
schafteii mehr und die Stasdt ätondoipDerrv usuter Home Stute

gekommen, 
H118 Rußland.

WITH. Kvpcuhugciy 7. 81m1. ,.Berlingske Tidende« meidet aus
P c 1 0 r s b 11 r g : Gestern begann die Rcichsdniiia die Beratung
eines stomurissionsantrages ans Aufhebung der Beschränkung des
Rcciues der Bauern und Bürger zur Bekleidung staatliche:
und itädtifchcr Ttcuvaltitngsiimten De: Antrag bedeutet eine
Eiufchränkun g der Vorrechte des Vldels und der
höheren Stände. Es sind heftige Debatten zu er-
warten, ebenso bei der Beratung eines von den Kadettm einge-
brachten �2ibäuber1111g2011trage6, die jüdi schcn Bauern nnd
H ändler mit den Christen gleichzustellen.

WTB Petersburg 7. Juni. Das Niiniifterium des Innern
und das Verkchrsministerinm venöffentlicheii Verordnungen, wo-
110d; eine Anzahl timtey die bisher ausschliesxlich für Männer vor-
behalten waren, zitliisnftig mit Frauen besetzt werden können» Die
Berordnumg des Berkehrsministeriuais bestimmt, das; Frauen
Posten als stellvertsoetende Stationsvorstehszr und als Schaffnerz
Fahrksartenverkäitfer itsw. bekletiden können.

Deutschlands Iiolouialpolitilu
bbl. Die Dentfche Kolouialgefellfchaft hatte zu gestern abend

eine Versammlung einberufen» in der Mitglieder: aller
Reichstagsfraktilonen gemeinsam ihren Gedanken
über unsere Kolonialpolitik Ausdruck geben sollten.
Vom Zentrum sprach der Abg. Schwarz»  die National-
liberaleu Str e f ema n n, für die Freisinnige Volkspartei Nat: -
111011 u, für die skonservatilscii Graf W e starp, für die Sozial-
demokratie L e n seh. Der letztere führt aus, durch »den Krieg habe
auch die Frage der Kolonicilpolitik für die Sozialdemokratie ein
anderes Gesicht bekommen. Die deutsche Kolonialpolitik habe in
diesem Kriege ihre Feuserprobe bestanden. Deutschland bediirfe der
Sicherstellung seiner wirtschaftlichen Zukunft. Die sei aber nicht
ZU YOU» vklne die Erschiitterung jenes »Despoten des Welt-
marttesT wie einst Karl Marx die englische Boursgeoise genannt
HAVE. �- Alle Ausführungen des Abends giipfelteii in dem Satz:
Deutschland mußte ein Kolonialreich werden und muß es daher
Mc! bleiben. �- Jm Schlußwort wies der Vorsitzende Herzog
J ohan n Albr echt darauf hin, daß die Dentsche Kvlonialgeseb
schaft niemals Parteien gekannt habe und daß si-e überzeugt sei,
Mk» de! Ewigkeit der deutschen Nation werde auch das über-
sseeische Deutschland zu neuer Macht und Blüte emporsteigen.

Handelsteib
Obktschkksistkk Eisenbahn-BedarsI-Uktien-Gefellsckmft. Der Auf«

fichtsrat genehmigte in seiner Sibung vom 7. b. M. die Hugtiebe-
rung der bekannten Firma Otto Fachmann, Bokfigwalde bei
PLUTU- dUtFh den Erwerb des gesamten Kommauditkapttals aus den
bereiten Mitteln. Das Werk wird als Kommanditgeselli
fchllfk UND« b3}! Ldkllvg des früheren Inhabers fortgeführt.
59811 KAUfPIOID beträgt für Grund, Boden, Gebäude, Maschinen
usw� 2 MEUTOUCU Mclkki Ferner werden die Vorrräte an den Buch-
werten übernommen und eine rnehrjährige Gewinnbeteiligung
gewährt.

H. 3661M!� IIUOXJCHIIL Rach dem Gefchäftsbericht bannte die
volle« Jcscaoeöerzeuguvs mit Erreicht werden; der M a n a e l a n a e �
le rnten s rbe i t e r n« verzöaerte die schnelle Erledigung von

locations«
Reparaturen unt! håttsigks Fehlen geeigneter Kohlen sowie anderer

mandarin: *111 11fd1rä11t1n1ge11. Hierzu kam

l

t

i111 2011101111101. 1&#39;111 Ec1111b011f011r13 vou dem die. Fabrik U amti-
m ii hle betroffen: tout-de. Letztere lau! zum Stillstand und ver-
größerte den Lierlust tin-deutend. �Sie �tircifc der ilabritcite usarcu uns·
geniigeub. Erst Ende 1915 setzte eine bis ietzt anhaltende Dluflriirtss
belrsegung der Papierpreise ein, die nunmehr einen Ausglcich für die
erhöhten Erzeuguugstostcii bieten. Der Wiederaufbaii de :
Campmithle ist jetzt beendet. Die Holzichleifercsi dieser Falsrik ist
seit Anfang Llpril wieder in Betrieb; die Papicrfabrikaiirit wird 1111
Laufe dieses Monats wieder 11ufge11n1u111011 werden. über die Nits-
siohten lassen sich Voraus-sagen nicht machen. Lluaenblickliils arbeiten
die Fabrikeii L! a m m e r m i1 h l e und Rath s d a m u i tz nutz-
bringend Der Fabrikationsgewinu betrug 182 786 J1. Die Darunter-
min Pzpkk Co. crbraclte 397 1&#39;100 Ja&#39; Dividende. Abschreibungen er-
forderten 438163 W. Ei? ergab lich ein Verlust von 482 841 Jl,
der aus dcm Reservefonds gedeckt wird, so das; lctstercr sich auf
1 295 562 .11. vermindert.

92V&#39;l�I-�:� Paris, 7. Juni.  FbxulskiurscJ
7. __A _3�._ f__7_.___ »Es» s 7. s U»
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EIN. Franz. Anleihe 88.35  88.35!
WITH. Anisteedaity 7. Juni. Wccbselknrs Wechsel auf Schnseiz

4ö,67!-H. 
Wasserstanarmacnricnren.

s 6.I 7.| 8.15911, l 5.i 6.l 7.1111
ßatihor Ist&#39;s; 1,411 1.32� 1325101111111. . I, 1,1 .- 1,32 1,246
Casal 1,08 0,8I 0,88 0,9.«3 &#39;l&#39;s_chicherzig . 0,7 0,69 0,70 1,43
Krappitz 2,14 2,21 2,12? 2.315 Furstenberg . 0.53 0,51 0,57 1,39Neisse . . � 0,20 � s  !,.s»!8 Havelberg. . +1,53 +1310 +1,32 2,91

11111.01� 3,62 3,34 3,80 3.01 Rxthenov OF 1,32 1,32 +1,33 +1,95
», Md. UP 1,48 1,76 1,27 Pl! «» UP 0,06 +0,10 0,0. +1,86

tzr;.g m! 4,58 4,70 4,70 5,04 Brandenb. 0P 1,981 1,97] 2,02 Ha;
.,.sstienkrst 2,51 2,80 2.35 2,78 , . 0,58 0.58 0.52 139

icon-its. 0,99 : �- o, - paid« up. 0,31; 0,371 0,33 Ast!
�Dreschon . 0.71 0,72 �- 1,14 access-v Ü� 29,42 29,42 9,46
gmnmop 1.3 4,93 Mk. 5,0 Bnoskow UP. 0,961 0,96 09411.55.
BreslauUP �-1,14 -1,14 � 1,lt0 -a._1 Tokyo. d. dem. 7 Uhr morg.+16.5
Pöpolwitz.f+O,411+0.42l+9,77! AS«

Ausutervmgshöhe fur die 011111-010... und Schwarzwasser-Niederung
K0ttv.vitz3.5O. &#39;l�resct1en 3.25.

Mitteilungen des öifenllichen �Vetterdienstqs.

_ Temperatur J Z Trauma}: ZEh« heute ssxlliu �ä �Ü� 8133i haute Iulltn. T; 2110""
1m. unt« m. z «« seit« 1111215111. g &#39;

hist-r- . 15 18 10111: �� mm s 12 13 1o 0 �- qui«
Minos» � �- - � � �- 1111111: . 14 17 11 4 � um
HUI....14 25 8 �� MwSt-hin 12 18 10 L� legen
�abtlxdmrdi 14 l7 9 w �� m11 0111m. 14 18 9 3 -� heiter
fttcdland. . 13 �l4 6 Z -�- M11! Sdmtttm -- -- -� �-� - �--

Meteorologische Beobachtungen! der Universitäts-Sternwarre.
s - » V« DNtzchsekcsrokie sub» d� Euer-»- ,«..�.-.-:I.II.1.I.....» tåisussx

d.t.O.E.Z,�z2 in. 1112019150911. 871111.7 UlNm.2U.tAbd.9U. WtgJlL
Luftwärme  G! . . + 19,3 1215.0 st 14,4 +16,65 +14,0 + its
Dunftdruck  mm! . . 8,2 8.6 7,7 8,7 9,1 9,3
Dunstsättigung  93! 49_ 68 62 s; 76_ 71g
Wetter . . . . . . . .. wolkig 3101.111. bezogen bewolt zl. liest. bewolkt

früh 1,00. Geftern vorm. Sieg.
1 v}: II.

Höhe der Niederschläge sit gester. 55:1. s· «« «; ..   « -. ·- ««  .

Ost� M waldtrneden
50510111355 dicht am hochhewaldeten Engelbarge
Zobten am Berge, TOIOIM�lobten sc«

empfiehlt seine Lokalitäten soll. Beachtung- Angenehmer Aufenthalt für
Erholungsbedär�ige. is! Besitzer: II. Müller, Kaufmann.

Bad Keine» Part-Hotel liebe u. litt-»spiele««
d. P de. ft b &#39;. Bestemvfohlene Häuser. Kregste nehmer-ForzugMRg 01.31%}... Wagen a� Bahnhoß Ziel.   x �

SAPOFORM
befdflagnabntefrei, bester nnd billigster Ersatz für teure

Kernseife.

F« Jsiiiktläitt SIEBEL? sksschskzkskgiTlätskksksiiälkilfs
ProlsæPoftpakete mit 4 Block �A! 3,-. portofrer gesetz;

e« waschen. 
THAT-Its» 

Georg Weinknecht, Breslau 2,
Tanentztenftraße 56. Fcrnfprecher 767.

Schneeweißo grätenlose Fisch-Kotelettes
keinem« Jii�ändor Angel-Schelltisch und Kabeljau

Lebondfriseho dickfloischige Rotzungen
Lebende Bachforellen Lebende Aale.

Krebse

Breslau,Paul  Ohlauer Strasse 46.
�Wir Hure» alte GEBiEaIM�

K« zahlen den Zahn bis 1,50 Mark �X _
nur Freitag, den 8.5 und Sonnabend, den l0. Juni, km Hotel.
�Post� gegenüber der Hauptpost Albrechtstraße, Kaufzent 10-0;

Zimm. 10. Firma M. Krüger, Edelmetallln, Altona. �

Schauspielhaus.Heute: »Die 901101111�.

die Wert auf elegante und vor·
.-, nehme Erscheinung legt, kaufe im

ersten

Corset-Spezialhaus
V011

Paul Rai-»H-
Breslau, ohlauerslr. 78.

IHSVIBMSGHÜIH 001101181.
Fern ruf Alt. Gegr. 1850.

Lieferung der Zeutralfsiictaufss
Gesellschaft, hochfe1uer, gelagerter.

vollfcttcr

Gouda-täse
fiir Groszabnehmen Gemeinden,
Konsumvereine usw. 214 Mk. b. Ztr.
frachtfrei jeder Bahnstation �

8110111100, 81006111118,
verschied. Größe u. and. preis-lockt. .

Friedrichs-te. 17, barterre. el Co. Moskau.
Käseklskjroßhatidlung

ssssssoi
Verantwortlich fiir den politischen Teil: Otto Kretfchmetu für den

TeL 129«7. Telcgrx As:

provinziellen nnd den weiteren "ubaltbcr �°eitu11g:l!r. Frau« Re- ueckc1101.00 in �l-Irecftau. Druck vsii Wilh. Cotti. Korb in Breslmn «

 I�K r o n u� ges. gesch.

« ou.
Soeben Waggon eingetroffen.

Osferiere sehr große per Sstiick
30, 35 nnd 40 Pfg.

10 Stück sehr große 3,50 Mk.

Blu-meittohl, große
Rosen 40 bis 70 Pfg.

grotesken, häufige.
Kittel-cis, Avlelsinecr Spottet.

Josef Herzig,
-� Schuhhkiiikc 12. -

Ecke Albrechtftrafkr.
«?», ,-·--··.!«.·-;""«

Iclkäill still. 1111111, 110111111519


